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Halle a 14 November

dertjahrfeier der preußiſchen Städtrordnung

im Allgemeinen Hürgerverein

zit einer eindrucksvollen Feier des Allgemeinen
T heveins hat die Reihe der Feſtlichkeiten zum Ge

Bürger der preußiſchen Städteordnung eingeſetzt
dächtnis n lange vor der feſtgeſetzten Stunde begannen

S en die erſten Gäſte in den Thalia Sälen ſich
d Winden Und als um 8 Uhr Herr Muſikdirektor Wie
einz en Taktſtock hob war der große Saal bereits dicht
erſt Neun lange Tafeln zogen ſich durch den großen
gefül nd auch die Ränge wurden dicht beſetzt gehalten
un Muſikſtücke die Sophonisbe Ouvertüre und der

Archor gus Wagners Tannhäuſer leiteten die Feier
J megeron ein Sodann begrüßte Herr Stadtverord
ſirr ß ler die Erſchienenen Er wies in ſeiner An
grache auf die Bedeutung der Hundertjahr
er der Städteordnung hin Mit herzlichen Worten

nte er ſodann den Anweſenden für ihr zahlreiches Er

berunwehr ergriff Herr Rechtsanwalt W Herzfeld
das Wort zu ſeinem Vortrag über

Die Entſtehung und Bedeutung der preußiſchen Städte
Ordnung

Jir Hun

Redner ging aus von der Regierungszeit des Großen
gurfürſten deſſen ſtraffes Regiment auch der ehemals freien
Stadt Halle nicht immer angenehm aber äußerſt förder
lich war Den letzten Reſt der ſtädtiſchen Selbſtän
digkeit beſeitigte dann Friedrich der Große Unter
ſeiner Herrſchaft in ſeiner mächtigen Hand konnte das
Syſtem des Abſolutismus ſich noch ſegensreich behaupten
Unter Friedrich Wilhelm dem Dritten jedoch hatte der Ab
lutismus bereits ab gewirtſchaftet Die Zeit das Volk
drängte nach Freiheit ſuchte nach dem Manne der ſie ihm
gab Da erſchien Freiherr von Stein auf dem Plan
die Abſchaffung der Hörigkeit war ſeine erſte Tat
Richt minder wichtig und weittragend waren ſeine übrigen
Reformen vor allem

die Städteordnung
Am beſten wird das Weſen des Steinſchen Werkes charak

teriſtert durch die Werte Freiheit und Selbſtän
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Die Stadt Halle konnte zunächſt noch nicht an den
Segnungen der neuen Freiheit teilnehmen Sie blieb vor
läufig in der Hand des Korſen Am 17 Oktober 1806
wurde ſie dem Königreich Weſtfalen einverleibt kam
ſo unter die Herrſchaft des Königs Jeröme und wurde ganz
im franzöſiſchen Sinne regiert d h ohne kommunale
Selbſtändigkeit

Auch nach den Freiheitskriegen als das Königreich
Weſtfalen bereits vernichtet war ſollte unſere Stadt noch
nicht die Steinſche Verwaltung erhalten Erſt im Jahre
1831 wurde die indeſſen abgeänderte Städteordnung ein
geführt Wie ſich die Stadt ſeit jener Zeit entwickelt hat
iſt allbekannt

Weiter wies Herr Rechtsanwalt Herzfeld darauf hin
wie die Städteordnung eine Vorbereitung für
die ſpätere konſtitutionelle Staatsverfaſſung bilde
Langſam gewöhnte ſich der deutſche Bürger an die Selbſtän
digkeit und als dann die Konſtitution eingeführt wurde
war die nötige politiſche Reife erreicht

Ein Wunſch den der Redner am Ende ſeines Vortrages
ausſprach wird allgemeinen Beifalles ſicher ſein Möge
Deutſchland nur alle hundert Jahre ſo einen
Mann wie Stein hervorbringen Dann wird unſer
Vaterland blühen und gedeihen

Nach einer kurzen Pauſe hob ſich der Vorhang zur Dar
ſtellung der

Feſtdichtung Preußens Wiedergeburt

Die Jdee dieſer Vorführung war eine äußerſt glück
liche Bei Harmoniumbegleitung Herr Hoffmann trug
Fräulein Steckhan wohlgefügte Verſe vor welche die
einzelnen lebenden Bilder einleiteten und erklärten

Vielen Beifall fand gleich das Erſte Stein und
Hardenberg das die beiden Freiheitshelden in ernſter
Beratung zeigte

Der König rief und alle alle kamen ſo
nannte ſich das nächſte Bild dem ein ſchön geſungener
Männerchor voranging Wie Jung und Alt ſich dazu
drängte dem Vaterlande zu dienen war hier in künſt
leriſcher Weiſe dargeſtellt Die vorzügliche Gruppierung
der Soldaten Studenten Kinder und Frauen in dieſem
Bilde ſei beſonders hervorgehoben Eine Huldigung
des Bürgertums an unſern Kaiſer bildete den
Abſchluß der lebenden Bilder Ein Kaiſerhoch folgte und
dann das Lied Heil dir im Siegerkranz während deſſen
Abſingung die ganze Verſammlung ſich von den Plätzen
erhob

Eine längere Pauſe leitete jetzt zum zweiten Teil
des Feſtes über Oberingenieur Minne,r begrüßte in

1 Beiblatt zu Nr 538 der Saale Zeitung
Sonnahend 14 November 1908

ſchloß mit einem Hoch auf unſere gute Stadt Halle in
das die Anweſenden begeiſtert einſtimmten Der Männer
chor des Handwerker Bildungsvereins erfreute
nun durch die klangſchöne Wiedergabe zweier Lieder und
erntete ſtarken Beifall

Ein Harmonium und Klaviervortrag von Herrn und
Fräulein Hoffmann brachte zuerſt Kremblers Nieder
ländiſches Dankgebet und darauf das Jntermezzo aus der
Cavalleria Das durchgedachte und feine Zuſammenſpiel

ergab eine ſchöne künſtleriſche Wirkung
Sehr viel Freude machte Herr Prof Riehm mit

ſeinem Lichtbilder Vortrag Halles Vergangenheit
und Gegenwart Der Vortragende führte die Zu
hörer einen wahrhaft intereſſanten Weg von den älteſten
Anſängen unſerer Stadt durch die langſame Entwicklung bis
in unſere Tage Es iſt erſtaunlich wie viel wertvolles
Bildermaterial der Sammlerfleiß des Herrn Prof Riehm
zuſammengetragen hat

Neue Muſikvorträge und eine weitere Anſprache be
ſchloſſen in ſpäter Nachtſtunde das Feſt das in ſeiner Ge
ſamtheit ein prächtiges Merkzeichen war für das einmütige
Zuſammenſtehen der Halleſchen Bürger

Für die Opfer des neueſten
nationalen Unglücks

Für die armen Familien der durch eine entſetzliche
Kataſtrophe ums Leben gekommenen 300 Bergleute regt ſich
allgemeines tiefes Mitgefühl

Was kann geſchehen wie kann man am raſcheſten das
Elend mildern in das ein in Deutſchland bisher beiſpiel
loſes Unglück dieſe hunderte bejammernswerter Familien
geſtürzt hat

Am Tage von Echterdingen hat unſer ganzes
Volk ſogleich die Notwendigkeit zu handeln gefühlt wie ein
Funke hat die ganze Nation die Ueberzeugung durchzuckt
Hier muß die Allgemeinheit helfen ſofort helfen jeder
einzelne und mit vereinten Kräften wurde Großes ge
leiſtet

Bedarf es angeſichts des
eines beſonderen Appells

Die Sache der hunderte durch ein furchtbares Ver
hängnis geſchlagener Familien muß das deutſche Volk
wieder mit gleicher Einmütigkeit und gleicher Opferfreudig
keit zu ſeiner eigenen machen Das iſt die Nation dem

neuen nationalen Unglücks

digkeit ſchwungvollen Verſen die Bürger und ihre Damen Er deutſchen Namen ſchuldig
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in allen Abteilungen unserer Läger sind grosse Partien ausgelegt und die

Hällte alt noch mehr ermässigt

Seidenmwaren wollene Kleiderstoffs Waschkleiderstoffe Sammete halbfertige Roben
Boas Gürtel Ballkleiderstoffe Ball Umhkänge Oberhemden Trikot Unterwäsche
Strümpfe Schirme Weiss waren Bändor
Damen Jacketts Damen Mäntel Abend Mäntel Backfisch Mäntel Blusen Kleider Kostüme
Kleicler Röcke Unter Röcke Morgen Röcke Matinees Schürzen Pelzmuffe Polzstolas

I Pelzjacken Pelz Mäntel Damen Leib Wäsche Tisch und Bettwäsche Taschentücher
Hemdentuche Handschuhe Handtücher Damen und Kinderhüte
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Mun Netto Barverkauf
Kein Umtausch
Keine Auswahlsendungen

Garclinen Stores Vorhänge Portièren Dekorationen Vitragen Borten Teppiche Vorleger
Läuferstoffe Mäöbelstoffe Bett und Steppdecken Tisch und Diwandecken Reisececken
Schlafdecken Lambrequins Linoleum Wachstuche Kissen Lampenschirme Gobelins
Garten und Baikon Möbel Dielen Möbel Klein Möbel 16614

I Huth Co
Steinstr 86 87 Halle a S Marktplatz 2

Wegen Vorbereitungen zum Ausverkauf bleiben unsere Geschäftshäuser am 5 November geschlossen



Wir errichten Hiermit kurzerhand eine
Sammelſtelle

Unſere Expedition iſt bereit Gaben für die Unglücklichen
entgegenzunehmen und mit beſonderer Freude verzeichnen
wir hier gleich zur Eröffnung

100 Mk von Heinrich Thumann
100 Hans Thumann

in Summa 200 Mk
Mögen ſich viele Herzen und Türen öffnen

Der Petitionsausſchuß
erledigte in ſeiner geſtrigen Sitzung u a die Eingaben des
Zentralverbandes der Handlungsgehilfen der durch Orts
ſtatut eine ununterbrochene 36ſtün dige Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe feſtgelegt wiſſen will Der Aus
ſchuß beſchloß dem Plenum Uebergang zur Tagesordnung zu
empfehlen

Weiter verhandelte man über einen Antrag des Ver
eins der Freidenker die Stadt möge ſeinem dogmenfreien
Unterricht Räumlichkeiten zur Verfügung ſtellen Die Ent
ſcheidung wurde indes geſtern vertagt Dagegen erledigte
man noch folgende Sachen

Petition wegen Einſtellung des Hauſierhandels mit
Kunſteis ſeitens der Verwaltung des Schlacht und Vieh
hofes Petitionen betr Erlaß einer Vorſchrift daß zwei
ſpännige Droſchken mit 5 und 6 Fahrgäſten beſetzt werden
dürfen Abänderung der Polizeiverordnung betr das
Droſchkenfuhrweſen Petition wegen Zurücknahme einer
Kündigung Petition wegen Gewährung einer Rente Peti
tion wegen Gewährung der vollen Penſion

Das Projekt der Errichtung eines ſtädtiſchen Kranken
haufes

wird aus Krankenkaſſenkreiſen trotz der ablehnenden Stel
lung des Petitionsausſchuſſes mit zäher Energie verfolgt
Uns liegen heute wieder eine Reihe von Zuſchriften vor
die klar zu machen verſuchen daß tatſächlich hier in Halle
eine Krankenhausnot beſteht Sie ſind jedoch im weſent
lichen identiſch mit der geſtern veröffentlichten Zuſchrift ſo
daß ſich für uns ein Abdruck verbietet Auch an die Mit
glieder der ſtädtiſchen Kollegien ſind die Vorſtände der
gemeinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe und der
kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe heute mit er
neuten Eingaben herangetreten in denen ſie eine Zu
ſammenſtellung über die Belegung der hieſigen Kliniken und
Krankenhäufer überreichen und darauf hinweiſen daß die
Mehrbelegung der Krankenhäuſer genügend den Notſtand
dokumentiere

Wir geben aus dem Zahlenmaterial folgende Ziffern
aus dem Jahre 1900 wieder Jn den hieſigen Kranken
häuſern Kgl Med Univ Klinik Chirurg Univ Klinik
Univ Frauen Klinik Univ Augen Klinik Univ Ohren
Klinik Pfychiatr u Nerven Klinik Diakoniſſenhaus Berg
mannstroſt St Eliſabethkrankenhaus betrug die Zahl der
Betten 1219 es waren aber z B im Februar dort 1361
Kranke untergebracht eine Mehrbelegung von 145 im März
1321 Kranke eine Mehrbelegung von 121 im Mai 1315
Kranke eine Mehrbelegung von 102 im Juni 1285 Kranke
eine Mehrbelegung von 102 im Juli 1281 Kranke eine
Mehrbelegung von 100 uſw

Die Entſcheidung über die Wünſche der Krankenkaſſen
fällt kommenden Montag im Stadtparlamente Man darf
ſich auf größere Debatten gefaßt machen

Der Hugsfſtellerbund Hallescher Künſtler
hat ſeine dritte Wanderausſtellung im Städtiſchen
Muſeum vor wenigen Tagen eröffnet er bringt auch diesmal
eine ſchöne Anzcihl neuer und tüchtiger Werke ſeiner Mit
glieder deren Namen in unſerer Stadt und darüber hinaus
ſchon längſt ihren guten Klang haben

Beginnen wir mit den Malern ſo überraſcht Carl
Jolas zunächſt durch die Vielzahl ſeiner Bilder Land
ſchaften aus allen Gegenden unſerer Heimat Hervorzuheben
ſind vor allem ſeine Harzlandſchaften mit den
wunderbaren lebendigen blauen Tönen den verträumten
weichen Uebergängen Auch von Halle bringt er wieder eine
Anzahl intereſſanter Bilder ſo unſere Stadt mit ihren
Türmen und Dächern im blauen Schein und im Hinter
grunde die Berge den Stadtgottesacker die wilde Saale
und endlich die Heide Seine Abendſonne im Wald ähn
lich der Herbſtſonne vor zwei Jahren iſt techniſch gleich
trefflich wie jene Auch die ſtiliſierten Traumgeſtalten der
Allegorie Noch iſt die blühende goldene Zeit atmen den
weichen warmen Ton der Jolas eignet und den ſeine große
Technik immer wieder gekungen herausbringt

Sallwürk von den früheren Ausſtellungen her
wohlbekannt durch ſeine akkurate Kunſt in leuchtenden
Farben die alle unendlich ſauber und warm anſprechenſringt allerlei Einen feinen alten Männerkopf die Ent
deckung die Märchenprinzeſſin und das Blumenſtilleben ge
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Uhrmacher

Auf jede Vhr
Ieiste ich 2 Jahre
reelle Garantie

Gustav Uhlig Untere Beipzigerstrasse

fallen be onders Seine Porträtlithographien ſind mit Recht die überaus bunten Hähne tra

vielgerühmt er ſtellt auch diesmal eine Anzahl neue ausüfreb eßner Collenbey hat auf ſeinem
idylliſchen Landſitz nicht umſonſt den letzten Sommer und
Winter verbracht Er bietet lauter Motive aus dieſem
ſtillen Land und Waldwinkel die alle ein inniges Erfühlen
der Natur charakteriſiert Der Waldſaum An der
Gartenmauer Ein trüber Frühlingstag Die Morgen
ſtimmung und die Garbenbinderin S en ein reichesausgeglichenes Können und ein feines rfaſſen der Stim
mung Je enger dieſer Künſtler den Rahmen für ſeine land
ſchaftlichen Vorwürfe begrenzte um ſo reſtloſer gelang ihm
jedes von all den BVildern die er ausſtellt

Heinrich Kopp iſt nur ſpärlich vertreten aber es
ſind lauter gute Sachen z B der Blick vom Turm die
Allee und der Lichtenberg

Auch Otto Kneiſe iſt wieder vertreten er hat dies
mal Rügen von der und jener Seite mit Künſtlerblick ge
ſehen und wiedergegeben friſch und flott ſitzen die Farben
bei ihm auf dem alt Rügenſchen Hauſe dem ſteinigen
Strand der Brandung und der Düne bei Binz

Unter den Bildhauern des Ausſtellerbundes begegnen
wir in der Ausſtellung neben Juckoff der die Seele des
Bundes iſt nur Keiling Er ſtellt eine wohlgetroffene
Statuette von Exzellenz Kühn und noch eine Damenſtatuette
ſowie eine große Figur Tochter Pharaos aus Paul
Juckoff Schkopau bringt eine Anzahl Porträtbüſten vonKünſtlern und anderen einheimiſchen Perſönlichkeiten dar
unter zwei mattierte Damenporträts in Silber die allgemein
Entzücken erregen durch ihre feinen Wirkungen Auch die
beiden großen Brunnen die Juckoff ſeinerzeit auf der Mann
heimer Jubiläumsausſtellung ſtehen hatte zu bewundern iſt
Gelegenheit gegeben Die beiden Worke offenbaren aufs
beſte Juckoffs in Architektur und Plaſtik einheitliche und
ſchlechterdings untrennbare Meiſterſchöpfungen Auch eine
Stele ſtellt er wieder aus die ſeinen alten Ruf gerade auf
dieſem ſo ſchwierigen und ſo begrenzten Kunſtgebiete aufs
neue bewährt Von neueren Werken Juckoffs ſeien erwähnt
die Reliefplatte mit dem Bilde des Pädagogen Harniſch
am neuen Seminar in Weißenfels der in Weißenfels
ſtehende lachende Junge Juckoffs Weil s mich freut iſt auch
ausgeſtellt und in zahlreichen Bildniſſen der neue monu
mentale Schönebecker Rathausbrunnen den wir in dieſem
Blatte ſchon würdigten der Entwurf des Merſeburger Bis
marckdenkmals u a Von den Werken aus früheren Jahren
ſehen wir den Merſeburger Heinrichsbrunnen der leider
immer noch nicht zur Ausführung und gelangt
iſt obwohl er als einer der reifſten Werke Juckoffs mit
ſoviel Liebe zur Heimat geſchaffen ſeiner Heimatsſtadt
Merſeburg nur zur Ehre und Zierde gereichen würde

Unſere Maler und Bildhauer haben uns auch in dieſer
Ausſtellung allerhand Neues und Treffliches zu zeigen
Bilder aus der Heimat und Ferne Zeugniſſe ihres Strebens
das wir an unſerm Teile durch unſer reges Jntereſſe in
jeder Weiſe unterſtützen ſollen zum Beſten der Künſtler
ſelber und des guten Rufes deſſen ſich die Halleſche Kunſt
weithin im Lande erfreut denn in den drei Jahren ſeit der
erſten Ausſtellung die mehrere Halleſche Künſtler überhaupt
in unſerer Stadt mit gutem Erfolge veranſtalteten ſind die
Beſtrebungen eine tüchtige Strecke auf dem betretenen Wege
weiter gekommen und keiner mag dieſe Ausſtellungen jetzt
mehr miſſen

Beſuchen ſollte man dieſe Ausſtellung und zwar recht
fleißig und die Werke unſerer Künſtler nicht bloß bewundern

denn davon können ſie nicht leben und ſchaffen ſondern
auch kaufen Weihnachten iſt ja ſo nahe Und ein gutes
Bild iſt ein Abglanz der Seele des Hauſes und ſeiner
Menſchen

Vei den Zeugengebühren nicht mogeln

Dem Juſtizfiskus ein Schnippchen zu ſchlagen hält mancher
für keine große Sünde und ſtreicht mehr Zeugengebühren ein als
er verlangen darf Eine Warnung ſei folgender Fall

Der Arbeiter Gottfried Schultze in Quedlinburg wurde zu
drei Wochen und fünf Tagen Gefängnis unter Ein
beziehung einer früher gegen ihn verhängten Gefängnisſtrafe von
einer Woche verurteilt weil er bei der Erhebung von Zeugen
gebühren ſich als angeblichen Ausfall von Arbeitslohn 4,50 Mk
auszahlen ließ während er Anſpruch auf nur 3 Mk hatte Die
gegen das Urteil eingelegte Berufung wurde verworfen

Zoologiſcher Garten Die vorzeitigen ſtrengen Winter
tage mit dem prächtigen Rauhreif der diesmal infolge der noch
vielfach vorhandenen Belaubung reizvolle Bilder bot ſind
wieder vorüber und ein auffallend warmes Wetter iſt an
ihre Stelle getreten ſodaß die Tiere aus ihren geſchützten
Unterſchlupforten ſämtlich wieder hervorgekommen ſind Eine
Freude iſt es den Seelöwen zwiſchen den Eisſchollen um
herſchießen zu ſehen da die Kälte ſeine Beweglichkeit in höch
ſtem Maße ſteigert Beſondere Beachtung verdient z Z
unſer Gemsgehege da zwei neue Jnſaſſen darin ein
gezogen ſind Ein aus der franzöſiſchen Schweiz ſtammendes
erwachſenes Gemspaar deſſen Gais allerdings die Krickel ab
gebrochen hat aber auch ſonſt halten die Tiere keinen Ver

leich mit den unſrigen aus die jetzt beide im prachtvollſten
interkleide einhergehen Das Federkleid der Faſanenarten

das ſchon im Sommer wenn es im Ablaſſen begriffen iſt das
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Entzücken der Beſucher bildet iſt jetzt neu fertig geſtellt und

en r er r rre e W T 2 r v h o W

Gar StAaW hl J
Grösstes Lager der Provinz Sachsen in Gegründet 1869

ophonen 9rden und hre

gen dieſeskleid im Balztanz zur Schau ß herrliche Sochzeit

Neue Singakademie Am Bußta18 November abends 8 Uhr wird v Sie Cittwog den
ihr erſtes diesjähriges Konzert in der Stephan adem
Geſtalt eines von ihrem Dirigenten Herrn Wi d tirte in
ſchmidt nunmehr bereits ſeit einer Reihe von Jahn
abgehaltenen und allerſeits ſehr beliebten Volte öfter
zertes bringen das zu genießen wirklich Jedermann rchenkon
heit haben wird da der Zutritt hierzu unentgeltlich elegen
vielfach geäußerte Wünſche hin werden jedoch eine Auf
Anzahl von Altarplätzen reſerviert gehalten die um ning
von 5 Mk in der Hofmuſikalienhandlung vo deſte
Hothan erhältlich ſind Sonſt aber iſt der Zutritt einric
Plätzen der Kirche frei Das Programm enthält v allen
nur Neuerſcheinungen auf dem Gebiete der Kirchenmuſit al
Pmtlin in Halle noch nicht zur Aufführung gelan t die

exte und Programme ſind von Montag ab zum Pre ſind
20 Pfg ebenfalls in der Hothan ſchen Muſikalienhans von
und am Bußtag beim Eingang an den Kirchtüren zu an
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Totenfeſt Konzert der Robert FranzSingakademi e 2
Vorfeier des Totenſonntags veranſtaltet die Robert F Zur
Singakademie am Freitag den 20 d Mts abends 6 Abe
der Marktkirche eine geiſtliche Muſikaufführung und
ſoll das hier lange nicht gehörte Mozart ſche per
quiem unter Leitung des Herrn Profeſſors O Reut
und unter Mitwirkung namhafter Geſanggsſoliſten rKäthe Hauffe aus Berlin Frau Profeſſor M Schut
Haym von hier und der Herren Albert Jungblut und z t
Fitzau aus Berlin zur Aufführung gelangen Karte
kauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch el

Stadttheater Ein Walzertraum der 9
rettenſchlager der diesjährigen und vergangenen Spiehget
gelangt am kommenden Sonntag nachmittag 31 Uhr t
Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen zur nochmalige
Wiederholung Abends 722 Uhr wird Margarett
Fauſt von Gounod mit Frl Wolf in der Titelrolle u

Herrn Mansfeld als Fauſt gegeben Herr Mangfeh
der ſeit drei Jahren am Stadttheater in Roſtock als Helden
tenor wirkt iſt für die kommenden Spielzeiten für Halle
verpflichtet worden und abſolviert in dieſer Rolle das erſte
von den Probegaſtſpielen von deren Verlauf das Jnkraft
treten des Vertrages abhängig iſt Die Sonntags Aufführun
von Margarethe wird vorausſichtlich die letzte dieſe
Oper in laufender Spielzeit ſein da die Repertoiredispoß
tionen eine Wiederholung nicht mehr geſtatten werden
Montag findet die 3 Aufführung von Verdis prunkvoll aus
geſtatteter Oper Aid a in der RNeuinſzenierung nach dem

Muſter der Kgl Oper in Berlin ſtatt deren wunderbare
künſtleriſche Wirkung von der geſamten Preſſe einſtimmig
feſtgeſtellt worden iſt Dienstag wird auf vielfachen Wunſch
namentlich aus den Kreiſen der Studierenden Wilhelm
Meyer Förſters Studentenſchauſpiel Alt Heidelberg
gegeben Der Mittwoch bringt eine für Halle hervorragend
bedeutſame Novität Es gelangt zur Aufführung das groß
von Verdi anläßlich des Todes ſeines Freundes Aleſſandto
Manzoni komponierte Requiem für Soli Chor und
großes Orcheſter Die muſikaliſche Leitung hat Kapell
meiſter E Mörike die Soli ſind Frl Wolf Sopran Frl
Sebald Alt Herrn Barré Tenor und Herrn Frank
Bariton übertragen Der Chor wird geſtellt vom geſamten
Theaterchor der Chorſchule und in liebenswürdiger Weiſe
verſtärkt durch ſämtliche Solokräfte der Oper über 100
Damen und Herren Donnerstag zum letzten Male die
Oper Die luſtigen Weiber von Windſor Das
Befinden des Herrn Gode hat ſich erfreulicherweſe ſo ver
beſſert daß er am Sonnabend zum erſten Male wieder auf
treten kann

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Sonntag finden wie gewöhnlich zwei Vorſtellungen ſtatt
Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen 30 60 90 Pfg
Henrik Jbſens Baumeiſter Solneß abends 05 Uhr zum
1 Male Der König der Diebe I roi des apaches
eine Pariſer Komödie in 4 Akten von Athis und Marny
deutſch von Marcell Holz Montag wird Der König der
Diebe zum 1 Male wiederholt Die nächſte Aufführung von
Frl Joſette meine Frau mit Hedwig Reinau in der

Titelrolle findet Dienstag ſtatt
WalhallaTheater Morgen nachmittag 4 Uhr finde

wieder wie üblich eine Familien Vorſtellung zu den bekannt
niedrigen Eintrittspreiſen ſtatt Zu dieſer Vorſtellung hat
jeder Erwachſene das Recht ein Kind frei einzuführen
Abends 8 Uhr iſt die Haupt und zugleich Abſchiedsvor
ſtellung des jetzigen Programms Ab Montag den 16 ds
beginnt ein vollſtändig neuer erſtklaſſiger Spielplan

Meininger Hofkapelle Dem Konzert der Meininger
Hofkapelle wird in Muſikkreiſen mit größtem Jtntereſſe en
gegen geſehen was bei dem künſtleriſchen Anſehen das die
altberühmte Kapelle unter den deutſchen Orcheſtern genießt
und bei dem für das hieſige Konzert aufgeſtellten wunde
vollen Programm ja auch kein Wunder iſt Daß der Nam
Brahms an erſter Stelle ſteht iſt bei dieſer ausgezeichnete
Kapelle die längſt als eine der berufenſten BrahmsSpiel
rinnen gilt ſelbſtverſtändlich Berühmt war von jeher aus
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egruppez auch dieſe wird ſich in dem hieſigendie sräle einer höchſt intereſſanten Kompoſition für Blas

Konzedhn Richard e die der Komponiſt eigens
nuſit WHneininger Kapelle geſchrieben hat hören laſſen
für die Celliſt Kammervirtuos Karl Piening trägt
Der CelloKonzert von Saint Saens vor Die das Pro
das veſchließenden drei Werke von Schubert Mendelsſohn
gram eher elten als Kabinettſtücke des Orcheſters
nd n bei Heinrich Hothan

Der zweite KammermuſikAbend der Herren Prof Hilf
Wille V Unkenſt ein und Prof G Wille findet

A Montag den 23 November im Saale der Lage Parade
am Karten bei Heinrich Hothan

li Konzert in der Johanneskirche veranſtaltete e November vom Geſangverein der Johannes
Imrlinde unter der bewährten Leitung des Herrn Konzert

ters Knoch Näheres über Mitwirkende Programm
Preis und Ausgabe der Einlaßkarten im Annoncenteil Da
vie Hälfte des Reinertrags für den Bau eines Gemeinde
hauſes beſtimmt iſt deſſen die Johannesgemeinde ſehr drin
end bedarf ſo iſt dem Unternehmen eine recht vielſeitige

Unterſtützung zu wünſchen
Das Konzert zum Veſten der Stadtmiſſion das für

Dienstag den 24 November in den Kaiſerſälen geplant iſt
verſpricht dank der Mitwirkung wirklich leiſtungsfähiger
Damen und Herren ſehr genußzreich zu werden Es ſollen
in der Hauptſache unſere herrlichen gemütstiefen und deut

en Volkslieder zum Vortrag kommen Der Beſuch dieſer
Peranſtaltung kann umſomehr angeraten werden da er zu
gleich eine Mithilfe für das Stadtmiſſionswerk iſt an das
gerade in dieſem Winter infolge mannigfacher wirtſchaft
licher Notſtände ganz außergewöhnlich hohe Anforderungen
geſtellt werden

Das Platzkonzert ſpielt morgen mittag 12 Uhr das
Muſikkorps unſerer 75er auf dem Ri ebeckplatz nach fol
gendem Programm 1 Marſch der Berſaglieri 2 Ouver
ture z d Operette Banditenſtreiche v Suppé 3 Berliner
Wintermärchen Walzer von Holländer 4 Walters
lied aus den Meiſterſingern von Wagner 5 Die Brief
taube Polka von Kral

Kindervortrag Jn dem morgen Sonntag 4 Uhr nach
mittags im Erholungsheim am Weidenplan ſtattfindenden

tapfere Schneiderlein vorgeleſen Außerdem wird nach
jedem Märchen ein darauf ſich beziehendes Lied Was
frag ich viel nach Geld und Gut und Jch hab einen
mutigen Reiter gekannt in Volksliederweiſe geſungen
Nach dem erſten Liede iſt eine Pauſe Die Klavierbegleitung
hat Frl Schwarz freundlichſt übernommen Durch dieſe Pro
grammeinteilung hofft der Vorſtand den Kindern eine ange
nehme Stunde zu bereiten

Frauenbildungsverein Dienstag nachmittags von
6 Uhr wird im Frauenbildungs Verein über Ge

fangenen Fürſorge geſprochen Gäſte ſind willkommen
Frl Lily Mothes nicht Frl Frida Meyer wie unſer ſtell

vertretender Opernrezenſent vorgeſtern ſchrieb ſang am Donners
tag abend mit großer Vrapour die Partie des Siebel in Gou
nods Margarethe Es ſei alſo ausdrücklich bemerkt daß ledig
Frl Mothes Verdienſt und Lob gebührt zumal für ihr reizen
des Blümlein traut das ſie ja ſchon morgen abend wieder
ſingen wird

Beſichtigung der Feuerwache Süd Morgen vormittag pünkt
lich 10 Ahr findet eine Beſichtigung der Feuerwache Süd durch
den V Kommunalen Bezirksverein ſtatt Da der III Kommunale
Bezirksverein ein Gleiches beſchloſſen hatte ſo ſchließt er ſich der
Einfachheit wegen dieſer Beſichtigung an Die Mitglieder werden
zebeten ſich rechtzeitig vor der Wache an der oberen Liebenauer
ttraße einzufinden Damen können an der Beſichtigung teilnehmen
Herr Brandinſpektor Dickow hat die Führung und Erklärung der
Einrichtung übernommen

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde im
Wege der Zwangsvollſtreckung das in der Gemarkung Cröllwitz
Talſtraße 7 belegene Grundſtück Gaſtwirtſchaft mit Garten auf
den Namen des Reſtaurateurs Friedrich Gruhn eingetragen mit
einem jährlichen Nutzungswert von 1666 Mk öffentlich meiſt
bietend verſteigert Bgſtbietender blieb Herr Kaufmann Paul
en hier mit 64 120 Mk ihm wurde der Zuſchlag ſogleich
erteilt

Gras und Weidennutzungsverpachtung Die waſſerbau
ſiskaliſchen Gras und Weidennutzungen an der Saale zwiſchen
Slanena und Wettin wurden in einem von der Königl Waſſer
bauinſpektion Halle am 12 d Mts in Wetzels Gaſtwirtſchaft anbe
raumten Termin auf 6 Jahre von 1909 ab verpachtet bezw zu
nächſt die Offerten geöffnet Das Ganze war in fünf Loſe einge
teilt Die Zahl der Reflektanten war keine große es wurde zu
meiſt der bisher gezahlte Pachtpreis geboten Der Zuſchlag blieb
vorbehalten

Solbad Wittekind Wie wir bereits mitteilten wird
das Bad morgen Sonntag bis auf weiteres geſchloſſen Es
tann morgen noch gebadet werden
x Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm
Laufe des Monats Oktober ſind von der mit dem Hygieniſchen
gnſtitut der Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungs
telle für anſteckende Krank eiten 472 Proben aus dem
gadttreis Halle unterſucht worden Davon rührten 176 aus

Kgl Kliniken 30 aus Krankenhäuſern und 266 von prak
ſchen Aerzten her U a wurden unter 97 Fällen die auf

Wertuloſe zu unterſuchen waren 30 mal Tuberkelbazillen
u ewieſen während von 205 diphtherieverdächtigen Unter
o ungsproben 57 von 140 typhusverdächtigen 34 bakterio

giſch ſichergeſtellt wurden
Rad c idſentung Geſtern abend gegen 6 Uhr fand auf dem
i ahrerweg der Merſeburgerſtr Ecke Schmiedſtraße eine

ſenkung die 1 Meter groß und 12 Meter tief war ſtatt
V Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde geſtern
gerufen den 8 Uhr die Feuerwehr nach der Geiſtſtraße 11

arten raßenſperre Wegen Rohrlegungsarbeiten wird die Straße
einer Sandberg zwiſchen Leipzigerſtraße und Großer Sandberg

vWert d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr

Munt
den 16 November

e r beginnt mein billiger Weihnachts

Ausverkauf

Theater und Musik
Konzert der herzoglichen Hof hkapelle

zu Dessau
Leitung Hofkapellmeiſter Franz Mikoreny

Soliſten Fräulein Erna Fiebiger Sopran Herr Joſeph
Schlembach Baß

Franz Mikorey iſt einer jener Dirigenten di ünſtleriſchen Abſichten faſt reſtlos zum Andre gebe
Ein eiſerner Wille prägt ſein Dirigieren zu einem gang Per
ſönlichen und ſeine Kraft iſt groß und ausdauernd genug um
daraus entſtehende Konſequenzen zu tragen Sein Or eſter
iſt eines der beſtgeſchulten die ich kenne Die Einzelinſtru
mente ſind vielleicht mit Ausnahme von Horn Elarinette
und Flöte nicht etwa den allererſten Anforderungen ent
ſprechend beſetzt aber der Geſamteindruck des Orcheſters
wird durch die faſt unerhörte muſikaliſche Disziplin ein
großer runder faſt vollendeter Mikorey bringt hervor
ragend Plaſtik der Themen Klarheit der Gliederung
logiſche Phraſierung und vor allem einen Rhythmus der
in ſeiner Straffheit einerſeits und der ſpieleriſchen ſchweben
den Leichtigkeit und Flüſſigkeit andererſeits nur wenigen
Auserleſenen eigen iſt Starkes Temperament bis zur
Heftigkeit iſt hier faſt ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung
Sollte das Feuer dieſes Temperaments mit der Zeit noch
mehr wärmen als leuchten ſo wären damit alle Anforde
rungen an einen großen Dirigenten erfüllt

Als erſte Programmnummer hörte man die farbenſatte
echt muſikaliſche Romantiſche Ouvertüre von Ludwig
Thuille die wirklich eine Bereicherung der Orcheſter
litteratur bedeutet Süß und kräftig träumend und ſtür
mend drängt das Orcheſter dieſes Komponiſten zu wirklichen
greifbaren Taten an denen man Anteil zu nehmen gezwun
gen wird Richard Strauß hat vielleicht un
bewußt in ſeiner Tondichtung Don Juan dadurch daß
er die Terxtſtücke aus Lena s Dichtung als Unterlage gab
das Fragment ariſche in dem Erfaſſen ſeines Helden
zugegeben Die Auffaſſung muß ja ſubjektiv ſein aber doch
darf ſie namentlich bei einem Vielgeſchmähten nicht

t

32 o 9Kindermärchenvortrag des Volksbildungsvereins werden die verkleinernd wirken Das tut ſie aber ſchon bei Lenau
beiden Märchen Mann und Frau Eſſigkrug und Das Und plötzlich ward die Welt mir wüſt umnachtet

Vielleicht auch nicht der Brennſtoff iſt verzehrt
Und kalt und dunkel ward es auf dem Herd

Man wird zugeben können daß das faſt banal wirkt
Don Juan iſt ein Genie das Genie der animaliſchen Pro

v

Vereinshauſe Kl Klausſtr 16 eine Mitgliederverſammlung ab
Auch Gäſte die an der Arbeit mithelfen wollen ſind willkommen

Der kynologiſche Verein Caeſar Verein für Zucht und Schau
ſtellung von Raſſehunden beſchloß in ſeiner letzten Sitzung ſein
im Jahre 1909 zu begehendes zwanzigjähriges Beſtehen
durch eine beſondere Feſtlichkeit verbunden mit Feſteſſen mit
Damen am 2 Februar 1909 in Sergels Wein und Bierhaus zu
feiern Die geplante Jubiläums Ausſtellung wurde fallen gelaſſen
S Nächſte Sitzung Dienstag den 17 Nov 8 Uhr in Sergels
Wein und Bierhaus Mittelſtraße Gäſte ſtets willkommen

Die Halleſche Turnerſchaft hält am kommenden Mittwoch
Bußtag nachmittag in der Vörſenhalle ihre diesjährige ordent

liche Generalverſammlung ab Einer der wichtigſten Punkte iſt
die Beſprechung des im Jahre 1910 hier ſtattfindenden Kreis
turnfeſtes des Turnkreiſes III Thüringen

Können wir als praktiſche Menſchen der Gegenwart noch an ein
ewiges Leben nach dem Tode glauben

ſo lautete das Thema worüber geſtern im Schultheiß Herr
Paſtor v Broecker im freien modernen Diskuſſionsabend ſprach
Er führte folgendes aus

Der moderne Menſch iſt ein eifriger Diesſeitsmenſch der die
Natur zu beherrſchen gelernt hat Wir wollen alles erobern
Luft Erde Waſſer Feuer und Elektrizität So hat noch kein
Zeitalter zu forſchen geſucht als gerade das augenblickliche Der
Diesſeitsmenſch iſt aber neben Naturbeherrſcher auch ein Geiſtes
beherrſcher Der Stand der großen Denker erfaßt alle Kreiſe
Das Hauptſtreben des Menſchen iſt die Erde zu verbeſſern ſie
zum Paradies zu geſtalten Doch ſchwer gelingt es da viele
Menſchen einen harten Daſeinskampf ausführen müſſen

Kaum ein Geſchlecht liebt aber die Welt ſo ſehr wie gerade
unſer Geſchlecht Was ſoll demgegenüber der Jenſeitsglaube der
Glaube eines Lebens nach dem Tode Dieſer Jenſeitsglaube
gilt heute nichts mehr Tiere vergehen Blumen verblühen und
wir wollen länger lelen Was ſoll der Ewigkeitsglaube Die
Erde mit ihren Freuden iſt des Menſchen Himmel warum ſoll
er ſich auf das Jenſeits vertröſten Der moderne und der ideal
ſtrebende Arbeiter hat einen Haß gegen das Jenſeits Wir wollen
dieſe Erde haben und verbeſſern der Jenſeitsglaube hält uns
bloß von dem Kampfe ab

Gibt es ein Leven nach dem Tode ein Wiederſehen im Jen
ſeits Wenn das ganze Erdenleben nur den Wert hat daß wir
in den Himmel kommen ſo iſt ein Ewigkeitsglaube ſchädlich Es
ſoll ein Fortſchritt des Edlen Wahren auf dieſer Erde eintreten
eine Verbeſſerung ſegiale Reformen Wir müſſen auf der Erde
ſiegen Was Chriſtentum iſt zeigt Jeſus von Nazareth Wir
ſollen das Reich der Liebe auf dieſer Erde erwarten wir ſollen
Sieger über den Tod ſein Wenn Gott die ewige Liebe iſt der

duktion Ueberdruß kennt er nicht Er liebt jeden Tag neu
und wahr Am Morgen erwacht er er ſieht etwas
Schönes und muß es beglücken um beglückt zu ſein Er
hat viel zu viel Kraft um ſo abzugehen wie bei Lenau
Strauß und ſein Glaube an dieſe Kraft darf nie wanken
Er geht nicht an ſeinen Taten zu Grunde ſondern an dem
Widerſpruch dieſer Taten mit unſeren Maoralbegriffen
Darin liegt das tragiſche und dadurch wird Don Juan in
gewiſſem Sinne zum Helden Strauß iſt ſo weit auch
nicht gegangen in ſeiner Auffaſſung Ueber Lenau iſt er
aber doch faſt hingus gekommen Mikorey iſt einer der beſten
Jnterpreten für ſolche Vorwürfe

Welch ein Gegenſatz und welche Erfriſchung war die
Suite von Bizet Roma Kein Jntellektualismus nur
Muſik gewordenes Leben Das laute frohe italieniſche
Volksleben die blauen Nächte die Frömmigkeit und der
Karneval ziehen vorbei und über dem ganzen ſchweht die
klare anſpruchsloſe allerdings auch nicht immer tiefe
Schönheit der Muſik

Weber s Aufforderung zum Tanz iſt von Weingart
ner geradezu genial inſtrumentiert und bearbeitet Die
Geigen leiſteten bei der Wiedergabe Verblüffendes an feinen
Einzelheiten und die Harfe fand bei ihren entzückend an
gebrachten Läufen auch einen entſprechenden Jnterpreten

Noch iſt eine der heikelſten Orcheſterleiſtungen Die
Heinzelmännchen von Hans Pfitzner mit größtem Lob
zu erwähnen Der Humor aouckt bei dieſem höchſt originellen
Werk aus jedem Orcheſterinſtrument Herr Schlembach
ſang die höchſt ſchwierige Partie gut wenn auch nicht mit
Ausnutzung aller von Pfitzner gewünſchten ſtimmlichen und
deklamatoriſchen Pointen was aber bei öfteren Singen und
der offenbaren Jntelligenz des Sängers ſich bald ändern
dürfte Fräulein Fiebiger ſang die Arie Dich teure
Halle grük ich wieder und einige Lieder Für die letzteren
fehlt es ihr etwas an der inneren Vertiefung wenn ſie auch
tonſchön und nicht ohne Geſchmack die Zugabe von den
Herren die gerne naſchen ſogar mit Ueberzeugung vor

getragen wurden Hingegen war die Arie der Eliſabeth eine
ohgerundete prächtige Leiſtung in der ihre wohlgeſchulte
ſüße Stimme die anſcheinend quch an Volumen zugenommen
hat zu voller Geltung kam Mikorey bealeitete dieſe Arie
wit hinreißendem Rhythmus und feinſter dynamiſcher
Nüancierung

Robert Spörry

Vereins und Versammlungsnachrichten
Halliſcher Lehrerverein Die nächſte Vereinsſitzung findet am

Dienstag den 17 d abends 8 Uhr im Ev Vereinshauſe
Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16 ſtatt Jn derſelben wird

Herr Rektor Brinkmann einen Bericht über den V Preuß
e eltag geben außerdem werden verſchiedene Mitteilungen er
olgen

Der Bürgerverein Halle Nord hält ſeine nächſte Monatsver
ſammlung am Montag den 16 d Mts im Burgtheater ab Herr
Dr Kober ſpricht über ſeine Reiſe von Neu Süd Wales in die
Blauen Berge Herr Stadtverordneter Spindler wird berichten
über den jetzigen Stand der Friedhofsfrage in Halle Nord

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins E be
ſichtigt am Sonntag den 15 November nachmittags das ſtädt
Elektrizitätswerk Die Teilnehmer verſammeln ſich um 3 Uhr
nachmittags im Heim Gr Brauhausſtraße 15

Der Ausſchuß zur Förderung der chriſtl Schriftenverbreitung
zu Halle hält am Montag nachmittags 144 Uhr im Evangel

ſ Schneider

Menſch zu Gott gehört ſo kann Gott die Menſchheit nicht unter
gehen laſſen Aus dem Vertrauen auf Gott ergab ſich der Glaube
der Seelen nach dem Tode Reiner Menſch ſein heißt Kämpfer

auf dieſer Erde ſein Der chriſtliche Ewigkeitsglaube gründet ſich
auf Cottesglaube Wer an den Sieg des Guten glaubt hat
viel mehr Fueude als derjenige der an den Tod glaubt Wir
wollen die Natur beherrſchen verbeſſern und froh durch das Leben
gehen Alle die ſind für dies Leben tot die kein anderes hoffen

Reichlichen Beifall zollte man den Worten des Redners Jn
der Diskuſſion ſpielten die Fragen eines Fortlebens nach dem
Tode und der Glaube an einen lebendigen Gott die Hauptrolle

Atheiſten beſtritten beides während Herr v Broecker mit Wärme
für ſeine Ueberzeugung eintrat

Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen

Am 11 November ſprach Herr Privatdozent Dr Abert zu
erſt über die Geſchichte der Marſeillaiſe Am 24 April 1792 ver
faßte ſie NRouget für die gegen Oeſterreich ausmarſchierenden Trup
pen in Straßburg wo ſie am 29 April zum erſten Male bei einer
Parade geſungen wurde Zwei Monate ſpäter drang das Lied
rach Marſeille vor von wo es am 30 Juli das Marſeiller Frei
willigenkorps in Paris als Chant des Marseillais importierte
Hier gewann es alsbald auch die Sympathie der Maſſen und wurde
zum hohen Liede der Revolution trotzdem es niemals offiziell
anerkannt wurde iſt es doch das tönende Wappen Frankreichs ge
blieben Jtalien beſitzt bis heute keine eigentliche Natioanl
hymne ſondern nur einen 1434 von Gabetti komponierten ſehr
unbedeutenden Marſch 1859 entſtand die Garibaldi Hymne von
Mercantini die noch heute geſungen wird Auch Spanien hat nur
eine Marcia real die ſpäter dem Stil der preußiſchen Armeemärſche
angepaßt wurde Die portugieſiſche Hymne nimmt deshalb eine
beſondere Stellung ein weil ſie von Dom Pedro IV Kaiſer von
Braſilien und König von Portugal zur Befeſtigung ſeiner Popu
larität gedichtet und komponiert worden iſt Fortſetzung am
25 November Rußland Vereinigte Staaten

Jn dem erſten Vortrag des am 12 November begonnenen
dritten Kurſus über Moderne Lebensanſchauungen ging der
Vortragende Herr Privadozent Dr Bauch von der ſyſtematiſchen
Unterſcheidung zwiſchen theoretiſcher und praktiſcher Philoſophie
und zwiſchen den Begriffen der Welt und der Lebensanſchauung
aus Unter den Formen der Lebensanſchauung der
Gegenwart iſt es der materialiſtiſchmoniſtiſche Typus der die
unrechtmäßige Vermengung von Naturwiſſenſchaft und Geſchichts
wiſſenſchaft zum Prinzip erhebt Seine hiſtoriſche Anknüpfung
ſucht er im Darwinismus Freilich hat die echt wiſſenſchaftliche
und ernſt beſonnene Forſcherarbeit Darwins ſelbſt an der Ver
quickung der Methoden keinen Teil Den Typus der Verquickung
der Geſichtspunkte hat Häckel reiner als ſonſt viele Philoſophen
und Hiſtoriker ausgeprägt Als Naturforſcher bleibt Häckel groß
und bedeutend aber ſeine Philoſophie iſt ohne inneren Halt und
Wert Den einzig guten wiſſenſchaftlich dauernd wertvollen Sinn
der Biologie die Darwin als Lehre von den Naturgeſetzen des
Lebens der Umwandlung der Lebeweſen und der Geſetze dieſer Um
wandlung begründet kehrt er um indem er die Biologie zur
Grundlage einer Lebensanſchauung im philoſophiſchen Sinne
glaubt machen zu können Ueber die Prinzipien der bloßen
Lebenshaltung kommt er nicht hinaus Und wenn der materia
liſtiſche Monismus den allgemeinen ſozialen Ausgleich der egoiſti
ſchen Jntereſſen der Individuen als Liebe bezeichnet ſo iſt dieſe
Bezeichnung wie Niehzſche ſagt eine Lüge mit der bisher am
beſten gelogen worden iſt

Für den intereſſanten Vortrag ſpendeten die zahlreichen Zu
hörer lebhaften Beifall nach Studentenart Der zweite Vortrag
findet nächſten Donnerstag ſtatt

ü7 ma

n

n
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Konkurswaren betreffend
Das vorhandene Puppenlager der A Steinerſchen Konkursm

zu in Halle ungekannten P
e Für Wiederverkäufer günſtige Kaufgelegenheit

a Schmeerſtraße Ur
gekleideten Puppen neueſter Modelle

Apoſſo Theater
Dircktion Gustav Poller
Wiedereröffnung

Montag d 16 Hovember 1908
mit dem Gaſtſpiel des welt bekannten

MeEEEunter Leitung ſeines volkstümlichen Direktors
Michael Dengg aus Schlierſee

30 Personen Eigene DekorationenMichael u Anna Dengg war es vergönnt vor Sr Majeſtät
Kaiſer Wilhelm ll u vor Jhrer Majeſtät der Kaiſerin wieder
holt aufzutreten und wurden beide Künſtler durch Jhre
Majeſtäten ausgezeichnet

e en aVoranzeige o erpollin ger 66 Vyrenpeige
5

Von Montag den 16 ds Mts ab
Konzert der Trudringer Vauernkapelle

10 Mann 25 Zentner ſchwer und

Münchener Bockbierfest
Noch nie dageweſen Senſationell Zum erſten Male in Halle
Schluß der Kieler Woche den de Wie

Heute Sonnabend und morgen Sountag
Große BSilderverteilung gratis

Großer Rummel und Trubel Humor und Stimmung
Aufang des Konzertes 5 Uhr nachmittags

Um zahlreichen Beſuch bittet 16670
Fritz Heyde Feſtwirt

General Versammlung
der Ortskrankenkaſſe für das Gaſtwirtsperſonal

am Dienstag den 24 Novbr d Js uachm 4 Uhr
in Bauers Brauerei Restaurant Rathausſtr 3

1 Verleſen des Protokolls der letzten General Verſammlung
2 Wahl reſp Wie derwahl der ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder

Wahl der Vertreter zur General Verſammlung
1 Wahl der Kaſſenreviſoren 5 Geſchäftliches 16578

W Lehmann Vorſitzender
Halle a den 14 Novbr 1908 Der Vorſtand

Der Miſſtons Verein
und der

Evang Jungfrauen Herein der St Alrichsgemeinde

deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Kranukenpflege
ſeit acht Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt
einer Diakoniſſin für unſere Gemeinde ſowie der Heidenmiſſion
in unſeren Kolonien und der Guſtav Adolf Stiftung zufließen
beehrt ſich hierdurch zu ſeinem

e 26 Bazarauf Montag und Dienstag den 16 und 17 November in dem
uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des
Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt einzuladen DerBazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr vormittags
bis G Uhr nachmittags geöffuct ſein

Bereits am Sonntag den 15 November ſteht derſelbe von
32 bis 5 Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Aufſicht offen

Halle a den 14 November 1208
Der Vorſtand

Frau Auguſte Vouſtedt Fräul Anna Friedrich Frau Auna
Hofmeifter Frau Stadtrat A Klopfleiſch Frau Helene Kurtzke
Fräulein Aung Richter Fräulein Marie Sickel Frau KlaraSchmeißer Frau Geh Kommerzienrat E Steckner

Paſtor Richter 16681Tanz Unterricht und Anstandslohre
An einem Privat Tanuz Zirkel welcher Donnerstags abends

von 10 Uhr in der Loge zu den fünf Türmen Albrechtſtr 6
16426ſtattfindet können noch einige Damen mit teilnehmen

Gefl Anmeldungen erbitte gütigſt in meiner Wohnung

Ludwig Wuchererſtr 77 ptGustav Krüger gepr Lehrer für Tanzkunſt

Eine
wahre Pracht

ist meine neue Kollektion
Damen besellSchafts Sehunen

in unbegrenzter Auswahl und Preislagen

t Ballschuh Ueberziehstiefeln
Beaehten Sie mein Spezial Fenster

August Pirl
Schuhmachermeister 16617

Seistatrasse 10 Rabatt Spar Marken

re

Sominar Kindergarten

Räesen B

Caté Roland

aſſe in Schalkau habe ich erworben ich ſtelle dieſe
reiſen zum Verkauf

heles Iheater
Direktion E M Mauthner

Sonntag 4 Uhr Kleine Preiſe
Baumeister Solness

Abends 8 Zum 1 Male Novität
Der König der Liebe

Wein Restaurant
Schloss Winkel

Inb J Hlisdorf
Brüderstr 5 Gr Steinstr 79
im Hause d H Gebr Bethmann
Angenehmer Aufenthalt

Diners Soupers
Weine Direkter Berug vom

Produzenten 19173

m

Täglich
großes Konzert

der allgemein beliebten

Dir Marineseu
Sonntag Familien Konzort

Anfang 14 Uhr nachmittags

S Winkel s
Weinhandlung und Weinstuben

Inh ElIIla Winkel
Alte Promenade 34

Weine erster Firmen
Im Bierausschank Schultveiss

neu u gebrauchtPianigos nur ſoude Fabri
kate zu mäßigen Preiſen und
1ojähr Garantie Ratenzahlungen
nach Wunſch 16349Maercker Co

Neue Promenade 1 a
Saale Ze tungsPaſſage
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Turme

11 Alte Promengade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV r t 2 LeſehalleV Vor dem Steintor Walhalla
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr an
Es wird verabreicht

chleiſchbrühe u Pfg
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 68
und Herrn Möbius Ritterſtr 5
zu haben

Sammel u Verkaufsſtellen

Zigarrenköpfehen Kisten

Bändern u Staniol
zur Beſchaffnug von Mitteln zur
WeihnachtsHeſchernng

für arme Waiſenkinder
a Sammelſtellen

Adolf Möbins Ritterſtraßes I
Frdr Künniger Laurentiusſtr 17Ras Camnutitius Königſtr 73
A Lützkeudorf Fichteſtr 5 I
Moritz König Schillerſtr 39 p

b Sammel u Verkaufs
tellen

Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43Fr Oehlſchläger Zrirzigerftr 3
Curt Linke Steinweg 33
Carl Grecke e tr 60Moritz König Nchf G Schubert

Rathausſtr 8
Rob Lifting Merſeburgerſtr 6

Wir bitten e um ſofortige
Ablieferung auch des kleinſten Vor
rates

c T cMit Hoflieferant Franz
GermanigBackpulver

bäckt jeder zuverläſſig

BDiel miltionenfach bewährt

s 10 3 Pakete
25 mit Prä
mienBon Back

e rezepte tatis
Erhältlich durchs

Fabrik
Verkaufslokal Märkerſtraßr

Aithee Bonbon
von vorzügl Wirkung gegen
Husten u Heiserkeit emptiehlt

a Paket 25 und 50

Joh MitlacherPostoetr 11 Tel 2155Harz 13 Anmeldungen täglich 358

Stadt Theater
Sonntag den 15 November

nachmittags 3 Uhr
6 FremdenVorſtellung zu er

mäßigten Preiſen

Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten v O Strauß

Peérſonen
Joachim XIII regierender Fürſt

v Flauſenthurn Adalbert Lentz
Prinzeſſin Helene Alice y Boer

ſeine Tochter
Graf Lothar Vetter

K Stahlberg
Alfr Landory

des Fürſten
Leutnant Niki
Leutnant Montſchi H Bergmann
Friederike v Jnſterburg Ober

kammerfrau L Walter Hörig
Wendolin Haus
meiſter Alfr Nicolai

Sigismund der
eiblakai Emil Lübben

Franzi Steingruber Dirigentin
einer amen
kapelle ilde Mertes

Die Tſchinellenfift A Amberg
Annerl Geigerin Frieda Meyer

Mitglieder der Damenkapelle
Anfang 3 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abds 7 Uhr Ende 11 Uhr63 Vorſt i Ab Umt ungült 3 V
Margarethe

Gr Oper in 5 Akt von Ch Gounod
Perſonen

Fau M MansgfeldNephiſtopheles M Birkholz
Valentin Bergmann
Brander heo RavenMargarethe Sofie Wolf
Siebel Lilly MothesMarthe Roſie Sebald

ontag den 16 November
64 Vorſt i Ab Umt gültig 4 V

Aida
Große Oper in 4 Akten v G Verdi

Perſonen
Richard Hedler

Roſte Sebald

Olga Agloda

Der König
Amneris ſeine

Tochter
Arda äthiopiſche

klavin
Radameéès Feld
herr Jul BarréèRamphis Ober
prieſter M Birkholz

Amonasro König v Aethiopien
u Vater Aidas Franz Frank

Ein Bote ritz GruſelliEine Prieſterin iebiger
Oberprieſterin A Stahrberg

Wieſt
Schwerttänzerin S Taubert
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

e Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinemLrubift im

lMelnhaus Brockovoh

Sonuntag den 15 November
10 1 P Frühſchoppen3 Uhr Diner per Kuvert 00

c gewähltes feines Menu
Abends Speiſen nach der Karte
in halben und ganzen Portionen
und beſonders reichhaltiger Aus
wahl ſowie delikateſt Zubereitung
Mehrere Sorten Eis und Speiſe u
eine hervorragende Taſſe Kaffee
Aus wärtige Theater

Sonntag den 15 November
Altenburg Hoftheater Die Dollarpringeſſtn

oburg Hoftheater Das RheinC
oldz

Erfurt
Witwe

Neues Theater Die
Meiſterſinger von Nürnberg

Altes Theater Ein Walzer
traum

Magdeburg Stadttheater Wil
Tell

oftheater Carmen
tadttheater Die luſtige

2u0lbe

Sonntag den 15 November
nachm 3 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt vom

Orcheſter des Füſ Ragts
Nr 36

Leitung Herr Kgl Muſik
Dir O Wiegert

Eintrittspreis
Erw 50 Kinder 30

Bis mittag 12 Uhr
Erw 30 Kinder 20

Kaiser
Panorama

Siebengebirge
mit maleriſcher Umgebung

3 D
20 II 6 M R Rrm

I

e e
Walhalla Theater

h Familien Vorstellung
zu ermässigten Preisen Jeder Erwachsene 1 Kind frei e

Abds 8 Vhr Abschieds Vorstellung
des jetzigen Programms

t Der vom 16 bis 30 Nov zusammengestellte Spielplan
umfasst folg 10 Kaparzitäten d intern Schaubühne

The Original Bernos in ihrem billard Art

Charlotte Willmns Ralot BrothersVortrags Soubrette Kraft Balance Akt e
in ihrer OriginalIho Abones Company Recek Pantomime

e RKehrens Sturker s Bio TableauxHumorist Vorführung leb Photographien

Les G Favorits
Damen Gesangs und Tanz Ensemble

Geraldine Carola Vor Hamann Dressurakt
Konzertsängerin m Papageien Kakadus Arras ete
Les 3 Senhors Equilibristischer Akt

e

Robert Franz Singakademie m
Musikal Leiter Prof O Reubkoe

Freoltag den 20 November 908 abends punkt 6 Uhr
in der MarkKtkirche

Geistliche Husikaufführung zur Vorfeier
des Totensonntages

Mozart Requiem
für Solostſmmen Chor und Orchester

Sollston Frl Käthe Hauffe Berlin
Frau Prof M Schmldt Haym Rallle a S
Herr Albert Jungblut Berlin

Herr Franz Fitzau Berlin gOrohester Die Kapelle des Füs Rgts Generalfeldmar
schall Graf Blumenthal Magdseb Nr 86

Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 sowie Texte
a 10 und Musiktükrer s 20 Pf in der

Hofſfinusikalienhaundiung Reinhold Koch
Alte Promenade Ia Pernspr 1169

Geistliches Komzgert
in der Johanneskirche

Freitag den 20 November 1908 abends S Uhr
z äulein Gertrud Froygang Sopran GustavMitwirkr nde e r Kongegce ter Kuoen Violine

M Fest veipzig Orgel Geſangverein der Johannesgemeinde L
tung M Knoch Orgel s g VionStücke für Orgel Sopran Tenor ne vonProgramm Bach Mendelsſohn Bruch

Motetten von Reichardt Bergt W fand
zur u 1 M Altarraum 30 Pfg Schiff unEintrittskarten Vmporen in der Hofmuſikalienhandlung von

Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38 ſowie in den r ävon Franz Günther Südftraße 53 Albert Schulenburg Merſeburger
ſtraße 161 Richard Wollweber Steinweg 38 in der Drogerie von
Friedrich Riedoel r 33 in dem h vonEmil Sehüler Lindenſtr 47 bei Paul Kürston Bernhardyftr 8 I und
an den Kirchtüren

Der Reinertrag iſt zu gleichen Teilen für den Bau eines Ge
meindehauſes an St Johannis und den Notenfonds des mit
wirkenden Geſangvereins beſtimmt 16618

Saalschloss Brauerei
Sonuntag den 15 November nachm 4 bis abends II Uhr

zWei Militär Konzerte
der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75 und des Fuſ, Regte
Geueral Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler
inmtergarten

Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friodland
Mittagstiſch 12 3 Uhr 17878

Wintergarten
Jm ar SpiegelſaalSountag den 15 Rovbr abends 8 AhrR

Artillerie Konzert und Ball l

r RizzibräEmpfehle alle Tage 40 50 verſchiedene warme Speiſen
verſchiedene vorzügl Biere SiphonVerſand Mittagstiſa

i Abt 60 Pf und 1 MkJeden Sonnabend Kartoffelpuffer a Paar mit Kompott 25 Pf

Hallischer Kunst Verein
Jm Saale über der Volksleſehalle

Ausstell ung 352
neuer deutſcher Radiererzugleich Ausſtellung der vom Verein ausgeſchriebenen P

Konkurrenz Geöffnet täglich von Il Uhr Eintritt 50 V

Kunstgewerde Verein

Volk sſchulgebaänude an der Neuen Promenade
Vom 8 bis 22 November

Ausstellung
von Modellen zu Ferienhäuſern aus dem Wettbewerb der
Woche und von Entwürfen und Modellen zu Einfamilien

häuſern von Halleſchen Architekten ttgasDie Ausſtellung iſt täglich von 10 Uhr vormittag
bis 4 Uhr nachmittags geöffnet

Eintrittspreis für Nichtmitglieder 30 Pfger Vorſtand des gtnſtgewerbeVereins
G Wolff

166 u

16664
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